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ES GIBT KEINE ZUKUNFT OHNE VERÄNDERUNG

Unser großes Thema ist das Bauprojekt, das auf der letzten Jahreshauptversammlung konkreter vor-
gestellt wurde. Bei der ersten Baustufe geht es um die Erweiterung und Sanierung der Gymnastik-
halle.

Der Weg vom ersten Gedanken bis heute war sehr lang und steinig. Es gab diverse Fallstricke zu 
beachten, Probleme zu lösen und den gesetzlichen Vorschriften zu genügen. In unzähligen Bespre-
chungen flossen wichtige Gedanken in die Bauplanung ein, so dass diese für die erste Baustufe jetzt 
abgeschlossen werden konnte.

Der Baubeginn ist für Februar geplant, erste Erdarbeiten beginnen im Dezember. Ab Baubeginn wird  
die Halle für den Sport nicht mehr zur Verfügung stehen. Mit der Fertigstellung der Arbeiten rechnen 
wir im März/April. Für diesen Zeitraum wird es Engpässe bei den Sportflächen geben, für die wir 
Lösungen finden wollen.

Schlimmer hätte es für uns nicht kommen können: die Baukosten sind dramatisch gestiegen, die Dar-
lehenszinsen haben sich vervielfacht, Personalknappheit bei den Handwerkern und Lieferschwierig-
keiten bei den Baumaterialien sind an der Tagesordnung.

Dennoch, es gibt keinen Weg zurück; die Zukunft unseres Vereins verlangt nach solcher Verände-
rung. Ein ‚runderneuertes‘ Vereinsheim in 2023 mit dann ca. 230 qm mehr Fläche für den Sport (es 
folgen zwei weitere Baustufen im 2. Halbjahr 2023, die auf der JHV im März 2023 vorgestellt werden), 
barrierefreien Zugängen und energetisch machbaren Verbesserungen wird ein Meilenstein in unserer 
Vereinsgeschichte sein. Die Voraussetzungen für neue Sportangebote und damit für einen weiteren 
Mitgliederzuwachs sind dann gegeben.

Trotz großzügiger Förderung dieses Bauprojektes durch die Stadt Achim, den LSB/KSB und den 
Landkreis Verden tragen wir als Mitglieder die finanzielle Verantwortung für den Verein. Es ist kein 
Geheimnis, dass dieses hauptsächlich über die Mitgliedsbeiträge gesichert wird.

							       Burkhardt Bless	 Axel Brenner

	 Vorsitzende
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An alle Mitglieder des TSV Achim 1860 e.V.

Einladung zur 
Mitgliederversammlung 2023 des TSV Achim 1860 e.V.
am Dienstag, den 28. März 2022 um 19.30 Uhr im Jugend-und Sportheim/-halle
Tagesordnung:
1. Begrüßung

2. �Ehrung langjähriger Mitglieder

3. �Bericht des Vorsitzenden 
Berichte aus den Abteilungen  
Bericht der Kassenwartin für 2022 
Bericht der Kassenprüfer

4. �Entlastung des Vorstandes

5. �Neuwahlen: 
Vorsitzender 
Kassenwart 
2 Kassenprüfer

6. �Änderung der Satzung in § 13 : Einberufung von Mitgliederversammlungen: 
Alt: Abs 2:  
Die Einberufung der Mitgliederversammlung erfolgt durch Veröffentlichung 
der Tagesordnung und der Anträge in der Vereinszeitung und Zustellung 
an die letzte vom Mitglied benannte Postanschrift. Zwischen dem Tag des 
Erscheinens der Vereinszeitung und dem Termin der Versammlung muss 
eine Frist von mindestens 3 Wochen liegen. Anträge auf Satzungsänderung 
müssen unter Benennung der abzuändernden Vorschrift mitgeteilt werden. 
Neu: Abs 2:  
Die Mitgliederversammlung wird vom Vorstand unter Einhaltung einer Frist 
von drei (3) Wochen unter Angabe der Tagesordnung durch Aushang im 
Vereinsheim sowie Veröffentlichung auf der Internet-Seite des Vereins ein-
berufen. 

7. �Beitragserhöhung ab 01.07.2023: 
Beitrag Erwachsene	 von 35 Euro auf 40 Euro/vierteljährlich 
Beitrag Kinder/Jugend	 von 22 Euro auf 25 Euro/vierteljährlich

8. �Erweiterung und Sanierung Vereinsheim

9. �Anträge

Anträge müssen dem geschäftsführenden Vorstand 3 Wochen vor der Mitglie-
derversammlung vorliegen.

Das Protokoll der Mitgliederversammlung 2022 stellen wir zeitnah unter Datei-
en/Formulare auf unsere Homepage. 

Es gelten die derzeit gültigen Corona-Auflagen. Anmeldungen zur MV nehmen 
wir gerne unter Telefon 04202-3287 oder per Mail unter info@tsv-achim.de 
entgegen.

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung!

� TSV Achim 1860 e.V.
� Vorstand
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Neue Sparte im Verein – Steeldart!
Ein Jahr voller Ereignisse gab 
es für die Grizzlys. Mit 13 Spie-
ler/innen starteten wir in unsere 
erste Ligasaison. Nach dem 

Ende standen 6 Siege,  8 Niederlagen gegen-
über - das ergab am Ende einen guten 6. Platz. 
Auch unsere Turniere in der Grizzlyhöhle, bis-
lang 4 an der Zahl, kamen bei allen Teilnehmern 
gut an und es herrscht eine hohe Nachfrage. Im 
Sommer beteiligten auch wir uns u.a. am Ferien-
spaß für Kinder. Eine Gruppe von Kindern ab 10 
Jahren versuchten sich an unserer Sportart und 
hatten viel Spaß. Ausserdem waren wir auch auf 
der Afa, der Achimer Fachausstellung vertreten 
und konnten unseren Sport präsentieren. Inzwi-
schen sind wir 20 Mitglieder in unserer Abteilung, 
leistungsmäßig aufgeteilt in zwei Mannschaften. 
Während die erste Mannschaft um den Aufstieg 
mitspielen möchte, geht es für die zweite Mann-
schaft in erster Linie Erfahrungen zu sammeln da 
es für viele die erste Saison ist. Auch die Grizzly-

höhle wird, auch dank unserer Sponsoren, immer 
weiter renoviert und modernisiert - über neuen 
Teppich hinter den Boards, neue Fernseher zur 
besseren Übersicht bis hin zu weiteren Tablets 
für größere Turniere - und es gibt noch viele 
weitere Ideen - denn wir stehen erst am Anfang 
einer, hoffentlich, erfolgreichen Zukunft. 

Good Darts,
die Grizzlys

Einladung zur 
Mitgliederversammlung der Dartsport-Abteilung
am Freitag, den 24. Februar 2023 um 19:00 Uhr im Jugend-und Sportheim
Tagesordnung:

1.	 Begrüßung

2.	 Ehrungen

3.	� Genehmigung 

des Protokolls 2021

4.	� · Bericht des Vorsitzenden 

· Bericht des Kassenwartes 

· Bericht des Sportwartes

5.	 Entlastung des Vorstandes

6.	� Wahlen: 

· 1. Vorsitzende/r 

· 2 Kassenprüfer/ -in 

· Sportwart/-in

7.	� Verschiedenes

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.
	 TSV Achim 1860 e.V.

Grizzlys
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Es darf wieder gespielt werden…
Es darf wieder gespielt werden…
Auch im Jahre 2022 lief noch 
nicht alles rund. Überpropor-
tional viele Spiele mussten auf-
grund zahlreicher Corona-Infek-
tionen in unseren Teams oder 

von unseren Gegnern verlegt werden. Unsere 
1.Herren musste leidvoll erfahren, wie es ist bei 
jedem Spiel mit einer anderen Aufstellung zu 
spielen oder nicht genügend Spieler zur Ver-
fügung zu haben. Teilweise kamen die Corona-
Absagen erst 2 Stunden vor dem Anpfiff rein. 
Die Ausfälle waren nicht zu kompensieren, so 
dass sich unsere 1.Herren im Sommer aus der 
Bezirksliga verabschieden musste. Aber wie 
sagte es unser langzeitverletzter Stürmer Theo 
Specker bei einem Auswärtsspiel im November: 
‚In der Rückserie wieder alle verletzen und ab-
wesende Spieler an den Start bekommen, um 
dann in der Saison 2023/24 den Aufstieg klar zu 
machen‘. Dem ist nichts hinzuzufügen, Theo. Die 
2.Herren, unter der Leitung von Chefcoach Nüs-
ret, spielt nach wie vor in der 1.Kreisklasse einen 
guten Fußball und unterstützt des Öfteren unse-
re 1.Herren. Unsere Altliga Ü40 Mannschaft hat 
Ihren Titel verteidigt und hat die Meisterschaft 
‚mal wieder‘ gewonnen. Glückwunsch!

In den unteren und mittleren Jugendjahrgängen 
läuft es wieder sehr gut. Die U6 bis U9 verzeich-
nen einen regen Zulauf. Unsere Trainerinnen und 
Trainer sind mit den Kids nicht nur an Pflicht-
spieltagen unterwegs, sondern bestreiten recht 
viele Freundschaftsspiele und Turniere. Die U10 
hat die Qualifikation zur Kreisliga geschafft, wel-
che seit dem Sommer von Dennis und Stuart 
trainiert. Unsere U11 unter der Leitung von Malte 
Horneburg entwickelt sich ebenfalls prima. Die 
U12 wurde mangels Spieler in diesem Jahrgang 
mit Baden/Etelsen zusammengelegt und den 
Aufstieg in Kreisliga geschafft. Leider hatte unse-
re U13 etwas Pech in der Staffel, aber sie wird im 

Frühjahr sicherlich um den Aufstieg zur Bezirks-
liga mitspielen können. 

Ein weiterer Lichtblick ist die U14, wo wir mit Ju-
lian einen neuen Trainer hinzugewinnen konnten. 
Der Aufstieg in Bezirksliga wurde geschafft und 
das Team hat noch Chancen in die Landesliga 
aufzusteigen. Wir drücken die Daumen.

Im oberen Jugendbereich wurden die Jahrgän-
ge in 2 Teams zusammengelegt. Die U16 wird 
von Julia gecoacht und in der U18 haben wir mit 
Christoph ebenfalls einen neuen Trainer dazu 
gewinnen können. Gerade in diesen Jahrgängen 
merken wir noch die zahlreichen Abgänge in der 
Coronazeit.

Unsere ‚Mädchen- und 
Frauenfußballabteilung‘ ist 
unter der Leitung von Flo-
rian weiter am Wachsen. 
Seit dem Sommer haben wir 
nach 11 Jahren zum ersten 
Mal wieder eine Frauenfuß-
ballmannschaft vom TSV 
Achim in den Ligabetrieb 
schicken können. Die Frau-
en werden von Guido, Andre 
und Sebastian trainiert bzw. 
betreut. Wir bieten somit 
Fußball für Frauen und Mä-
dels von 6 bis ca. 35 Jahren 

an. Lauren aus unserer Frauenmannschaft küm-
mert sich um die F-Mädels. Unsere E-Mädchen 
wurden bis zum Sommer von Gina trainiert und 
sie haben im Kreis alles gewonnen, was es zu 
gewinnen gab. Die D-Mädchen unter Leitung von 
Scarlett sind im Kreis ebenfalls der Maßstab. Bei 
den C-Mädels auf Kreisebene haben wir einige 
neue Spielerinnen im Team, so dass hier die in-
dividuelle Entwicklung in den nächsten Monaten 
im Vordergrund steht. Unsere B-Mädels spielen 
weiterhin im Bezirk und müssen teilweise sehr 
lange Wegstrecken auf sich nehmen. Großen an-
klang fand das gemeinsame ‚Girls-Season-Off‘ 
Event auf unserer Sportanlage. 
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Wir benötigen weiterhin dringend Schiedsrich-
ter. Zwar gelingt es unserem Schiedsrichterob-
mann Heino Stadtlander im wieder die Lücken 
zu schließen, doch benötigen wir auch hier drin-
gend Nachwuchs. Wer Interesse hat, mal die 
Kunst des Pfeifens zu erlernen, kann sich gerne 
bei Heino melden. 

Safe the date! Eine grünweiße Vorschau auf das 
nächste Jahr. Vom 28. Bis 30. April 2023 haben 
wir die WERDER-Fußballschule zu Gast bei uns 
und am 19. August 2023 spielt eine Auswahl 

unserer Herren/Altligamannschaften gegen die 
Traditionsmannschaft des SV WERDER BRE-
MEN. Wir hoffen, dass Ailton, Frings, Baumann 
und Co. dabei sein werden. 
Ich möchte die Gelegenheit nutzen, um mich bei 
allen Trainerinnen und Trainern für Ihr Engage-
ment zu bedanken und wünsche eine besinnli-
che & gesunde Weihnachtszeit….

…bleibt uns gewogen!

Kai Tietjen

Einladung zur Jahreshauptversammlung der  
Fußball-Abteilung
Am Freitag, den 24. Februar 2023, Beginn: 19:00 Uhr
Ort: Jugend- und Sportheim, Achim
Tagesordnung
1. 	Begrüßung
2. 	Ehrungen
3. 	Jahresberichte
4. 	Bericht Kassenprüfer
5. 	Entlastung des Vorstandes
6. 	Neuwahlen:
	 · 2. Vorsitzender
	 · Kassenwart

	 · �Stellvertretender
Jugendobmann

	 · Schiedsrichterobmann
	 · Kassenprüfer
	 · Schriftführer
	 · Weitere Posten
7. 	Verschiedenes/Aktuelles
8. 	Schlusswort



8

TSV Achim Lions wollen wieder zubeißen
Rollstuhlbasketballer vor Neubeginn in der Oberliga

Wie schon in den vergangenen 
beiden Jahren heißt es an dieser 
Stelle, dass das zurückliegende 
Jahr leider nicht so gelaufen ist, 
wie sich unsere heimischen Rol-
lis dies vorgestellt hatten. Zwar 

fanden erstmals seit Pandemiebeginn wieder 
Pflichtspiele in der Regionalliga statt, allerdings 
musste auch diese Spielzeit wegen vermehrter 
Corona-Fälle und des kurzfristigen Rückzuges 
einiger Teams vorzeitig beendet werden. In den 
wenigen Begegnungen konnten die Korbjäger 
zudem kein Erfolgserlebnis feiern, auch weil sich 
dieses Mal mehrere ehemalige Zweitligisten in 
die Liga eingliederten. Das Wichtigste für die 
Mannschaft um Nico Röger war aber, den äuße-
ren Umständen zu trotzen und wieder Spaß am 
Wettkampf zu gewinnen.

Kaum war die Enttäuschung über den sicherlich 
richtigen Saisonabbruch etwas verdaut, kam es 
durch den Krieg gegen die Ukraine zur Sperrung 
der Halle am Arenkamp in Uphusen, Trainings- 
und Heimspielstätte der Achimer Lions. Zudem 
gab Spielertrainer und „Kümmerer“ Nico Röger 
nach dem Sommer bekannt, dass er aus beruf-
lichen und privaten Gründen vorerst nicht mehr 
zur Verfügung stehen wird. Somit mussten und 
müssen eine Vielzahl von Aufgaben neu verteilt 
werden – vom sportlichen Verlust einmal abgese-
hen. Eine nicht einfache, aber fast alternativlose 
Entscheidung war in der Folge, das Team in der 
Saison 2022/23 eine Klasse tiefer in der Oberliga 

Nord zu melden. Hier wird sich die Mannschaft 
etwas leichter neu finden können und auch der 
ein oder die andere Neue integriert werden kön-
nen.

Nach Stand von Mitte Oktober geht es für die 
Rollstuhlbasketballer mit einem Heimspieltag am 
20.11. in die neue Saison, die weiteren Heim-
termine sind der 18.12.22 sowie der 19.03.23. 
Hoffen wir also, dass diese Saison endlich ein-
mal wieder störungsfrei über die Bühne gehen 
wird und sich die Lions gut vorbereitet vor ihrem 
Publikum präsentieren kann.

Nach wie vor trainieren samstags Vormittag üb-
rigens die Achim Tigers, die Rolli-Kids unserer 
Abteilung, unter kompetenter Anleitung. Neulin-
ge sind immer gerne gesehen! Kontakt über die 
TSV-Geschäftsstelle.

Wie immer an dieser Stelle ein großes Danke-
schön an unsere Sponsoren und Förderer, die 
uns auch in diesen nicht leichten Zeiten weiter-
hin unterstützen. 

Bleiben Sie gesund!

Achimer Heroes – Rollstuhl Rugby
Eine etwas „turbulente“ Saison liegt hinter uns…
aber wenigstens war es eine Saison. Und das 
hat uns allen gut getan, gerade nach den ganzen 
Lockdown-bedingten Ausfällen und Einschrän-
kungen der letzten Zeit, mit denen wir alle zu tun 
hatten. Auch wenn wir aufgrund der noch aktu-
ellen Lagen, von kurzfristigen Trainingsausfällen, 
Hallenwechsel und Verlegung von Heimspiel-
tagen betroffen waren, hatten wir rückblickend 
eine durchaus gelungene Saison.

Gestartet mit den ersten Spielen in Hamburg 
sind wir zwar leider ohne Sieg wieder nach 
Hause gekommen, trotzdem war allen der Spaß 
daran anzumerken, endlich wieder den eigenen 
Sport auszuüben, gemeinsam aktiv zu sein und 
sich mit befreundeten Mannschaften zu messen. 
Das nächste Spieltag-Wochenende in Paderborn 

lief dann schon um einiges besser. Regelmäßi-
ges Training mit zielgerichteten Spielzügen um 
alle Spieler aufeinander einzustimmen, haben 
sich bezahlt gemacht und so hatten wir am Ende 
4 Spiele hinter uns, von denen wir 2 gewinnen 
konnten, während die anderen teilweise sehr 
knapp verloren gingen. Auf dem für uns letzten 
Regionalliga-Wochenende Anfang November 
in Leipzig konnten wir dann unsere Siegbilanz 
sogar noch steigern und sammelten weitere 
wichtige Punkte für die Tabelle, mit denen wir es 
zusammenfassend auf den 3. Platz der Rollstuhl-
rugby-Regionaliga Nord-Ost schafften.

Wir sind insgesamt sehr zufrieden, hatten viel 
Spaß zusammen, bedanken uns bei allen Freun-
den und Unterstützern und freuen uns auf die 
nächste Saison.
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Einladung zur Mitgliederversammlung 
der Handicap-Sport-Abteilung
Am Mittwoch, den 07. Februrar 2023, Beginn: 19:00 Uhr
Ort: Hotel Gieschen, Achim

Tagesordnung

1. 	Begrüßung

2.	� Genehmigung des Protokolls 

der Mitgliederversammlung 

vom 9. März 2022

3. 	Ehrungen

4. 	� · Bericht des Vorsitzenden 

· Bericht der Spartenleiter/innen 

· Bericht des Kassenwartes 

· Bericht der Kassenprüfer

5. 	Entlastung des Vorstandes

6. 	Wahlen:

	 · Vorsitzende/r für 1 Jahr

	 · �Stellvertretende/r Vorsitzend/er 

für 2 Jahre

	 · Kassenwart/ -in

	 · Schriftwart/-in

	 · 1 Kassenprüfer/ -in

7. 	Anträge*

8. 	Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung müssen mindestens zwei Wochen vorher dem Vor-
stand vorliegen.

Anmeldungen zur Mitgliederversammlung bis zum 30.01.2023 bitte an:  
info@tsv-achim.de

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.

	 TSV Achim 1860 e.V.
Handicapsport-Abteilung 



10

Bei uns erfahren Sie, welche für Sie wirklich wichtig sind.

Total planlos bei Versicherungen?

Vertretung Marc Borm e. K. 
Bergstraße 9

28832 Achim

Tel. 04202 81113 Fax 04202 63465

www.vgh.de/marc.borm

borm@vgh.de

- Abteilung Handball –

Einladung und Tagesordnung zur 
Mitgliederversammlung 2023
am Mittwoch, den 24. Mai 2023, Beginn: 19:00 Uhr
Ort: Achim-Baden, Vereinsheim des TV Baden e.V. (Verdener Str. 180)
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	� Feststellung der Beschluss-

fähigkeit und Genehmigung der 
Tagesordnung

3.	� Verlesen der Niederschrift der 
letzten Jahreshauptversammlung 
vom 1. September 2022 

4.	� Ehrungen

5.	 Berichte des Vorstandes
6.	 Bericht des Kassenwartes
7.	� Bericht der Kassenprüfer und Ent-

lastung des Vorstandes
8.	 Neuwahlen des Vorstandes
9.	� Haushaltsvoranschlag 2023 und 

Genehmigung des Haushalts
10.	Verschiedenes

Der Vorstand der SG Achim/Baden  
Torsten Glandien, Vorsitzender

Rückblick Karate 2022
War 2022 besser als 2021? Also 
sportlich gesehen? Eigentlich 
schon, aber irgendwie auch 
nicht. Zwar konnten wir 2022 
mehr oder weniger ohne Coro-
na-Einschränkungen üben, doch 

nicht alle Karateka fühlten sich im ersten Halb-
jahr gut dabei, im Inneren einer Turnhalle zu 
schwitzen, zu kämpfen und an der allgemeinen 
Fitness zu arbeiten. Vielleicht werden sich 2023 
ja noch zwei, drei Leute mehr überwinden, um 
gemeinsam zu trainieren und Spaß zu haben. 
Diese Zeilen sollen nicht zu negativ klingen, denn 
es kamen schon etliche Karateka aller Altersstu-
fen zum Training, und das hat (wohl nicht nur 
mein Eindruck) uns allen viele Freude bereitet 
und gutgetan.

Fast noch schwieriger als Corona war für uns die 
renovierungsbedingte Schließung der GamMa-
Halle von Ende Juni bis Ende September, mit-

ten rein in die Konsolidierungsphase. Wegen der 
Nähe zu den Sommerferien lohnten Ausweich-
zeiten im Juli nicht mehr, und nach den Ferien 
war es unglaublich schwierig, Ersatzzeiten zu 
bekommen. Unsere einzige reguläre Trainings-
einheit außerhalb der GamMa-Halle wurde noch 
um 30 Minuten gekürzt. Aber zum Glück ist diese 
Zeit vorbei, „unsere“ Halle ist wieder da…

Und das Positive?

Das gab es einige. So werden inzwischen wie-
der viele Lehrgänge angeboten, von denen wir 
einige besucht haben. Lehrgang bedeutet, dass 
man mit vielen Gleichgesinnten unter Anleitung 
von Toptrainern trainiert. So besuchten unsere 
Jugendlichen traditionell das Karate-Camp in 
Müggendorf und einige aus der Leistungsgrup-
pe unseren guten Bekannten Iain Abernethy in 
Hamburg. Dazu standen sportliche Ausflüge 
nach Magdeburg, Delmenhorst und Syke auf 
dem Kalender.



Bei uns erfahren Sie, welche für Sie wirklich wichtig sind.

Total planlos bei Versicherungen?

Vertretung Marc Borm e. K. 
Bergstraße 9

28832 Achim

Tel. 04202 81113 Fax 04202 63465

www.vgh.de/marc.borm

borm@vgh.de
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Anfang Oktober haben wir endlich selber wie-
der einen Lehrgang anbieten können. Zu Gast 
war Fiore Tartaglia, der als Buchautor etlicher 
Standardwerke des Karate bundesweit bekannt 
ist und den 7. Dan besitzt (7. schwarzer Gürtel). 
Inka und Roland sind mit Fiore befreundet und 
konnten ihn für ein unvergessliches Trainings-
wochenende gewinnen. Vielen Dank hierfür! Wir 
konnten dank Fiore viele, viele Karatebewegun-
gen optimieren und haben hart an den Grund-
lagen unserer Sportart gearbeitet.
Prüfungen gab es auch, und zwar Ende 2021, 
nach Erscheinen des letzten Jahresrückblicks 
(dazu einige Prüfungen auswärts wie die von 
unseren Vorstandsmitgliedern Ina und Ingo im 
Spätsommer in Hamburg). Angesichts der sei-
nerseits ständig wechselnden Coronaregeln und 
-begrenzungen hatte sich das Übungsleiter-
team dazu entschlossen, die üblicherweise als 
„Event“ stattfindenden Prüfungen in den einzel-
nen Übungsgruppen durchzuführen. Besonders 
glückliche Gesichter gab es bei den jüngsten Ka-
rateka (6 bis 10 Jahre), denn alle Kinder erfüllten 
bei ihrer Prüfung die Anforderungen zum weißen 
oder gelben Gürtel. Verantwortlich für das Gelin-
gen war Rita Seebaldt (3. Dan, B-Prüferlizenz), 
die im Namen des Deutschen Karate Verbandes 
die Prüfungen abnahm. Petra Roßmann, Holger 
Brink und Andreas Fahl als Übungsleiter freuten 
sich über das gute Abschneiden ihrer Schütz-
linge.

Gründertreffen

Eigentlich wollten wir 2020 unser 40-jähriges 
Jubiläum mit verschiedenen Veranstaltungen 
feiern, doch die Pandemie verhinderte zwei Jah-
re lang größere Aktivitäten. Mit einem Gründer-
treffen ehemaliger Aktiver aus der Anfangszeit 
des Achimer Karate-Sports wurde nun, 2022, 
zumindest ein Teil der Jubiläumsfeierlichkeiten 
nachgeholt.

„42 Jahre Karate in Achim sind ja schon eine lan-
ge Zeit“, meint unser aktueller Spartenleiter Ingo 
Kruse und verheimlicht nicht, dass man anfangs 
die Überlegung, ein Treffen der ersten Achimer 
Karateka zu veranstalten, für eine „Schnapsidee“ 

gehalten habe. Gemeinsam mit Joachim Laer-
mann, der die Karate-Sparte von 1981 bis 1992 
geleitet und wesentlich geprägt hat, träumte er 
von einem Wiedersehen. Im Zeitalter der sozia-
len Medien sprach sich diese Idee jedoch zügig 
herum, sodass es absehbar wurde, wie „schön 
und sinnvoll“ (Ingo Kruse) so ein Treffen der (Ex-)
Sportler sein könnte. Rund 30 Karateka, die in 
den 80er-Jahren beim TSV Achim trainiert haben 
und von denen einige immer noch oder wieder 
in der aktuellen Sparte üben, fanden sich nun im 
Vereinsheim zu einem „Gründertreffen“ ein. Man-
che von ihnen waren seit Jahren erstmals wieder 
in Achim, andere wie Ina Seemann, Petra Roß-
mann, Inka Ebermann, Roland Ebermann, Holger 
Wiegand und Markus Wilks waren schon damals 
dabei und wirken derzeit als Übungsleiter oder 
Vorstand in der Karate-Sparte mit.
Nicht nur Uwe Schreiber („Gründervater“ der 

Abteilung) und Joachim Laermann nutzten die 
Chance auf ein Wiedersehen, fast alle Traine-
rinnen und Trainer aus den 80er-Jahren waren 
dabei, beispielsweise Peter Bormann, der mit 
Joachim Laermann und Peter Klug das ers-
te Trainer-Trio der Sparte bildete. Bis tief in die 
Nacht hatten die (Ex-)Karateka Zeit, Erinnerun-
gen aus den vergangenen Zeiten auszutauschen 
und das nächste Treffen (45 Jahre Spartenjubi-
läum) zu vereinbaren. „Es war ein sehr schöner 
Abend, denn das ungewöhnliche Zusammenge-
hörigkeitsgefühl, das wir damals hatten, stellte 
sich sofort wieder ein“, meint Ingo Kruse. Seine 
Biografie ist typisch für einige der derzeit aktiven 
Karateka. Seinerzeit hatte er beim TSV Achim 
Karate gelernt, bevor er berufsbedingt eine lange 
Pause einlegen musste und vor einigen Jahren 
den Weg zurück zum Karate fand.

Markus Wilks
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Mitgliederversammlung der Karate-Abteilung
am Montag, den 06.03.2023,18:30 - 20:30 Uhr im TSV Heim, Am Freibad 10.
Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung
2.	 Ehrungen
3.	 Genehmigung des Protokolls 2022
4.	 Berichte des Vorstandes
5.	 Aussprache zu den Berichten
6.	 Entlastung des Vorstandes

7.	 Neuwahlen
a.	� Spartenleitung (m/w/d)
b.	 Leitung Finanzen (m/w/d)
c.	� Kommunikation (m/w/d)
d.	� 2. Kassenprüfer (m/w/d)

8.	 Verschiedenes

Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen unserer Mitglieder. 

� Ingo Kruse, Vorsitzender der Karateabteilung 

Jahresrückblick 2022 – Tanzsport-Abteilung
Liebe Tanzsportfreundinnen und 
Tanzsportfreunde,

dieses Jahr stand ganz im Zei-
chen des Jubiläums. Wir sind 
stolz, dass wir mittlerweile auf ein 

50-jähriges Bestehen unserer Abteilung zurück-
blicken können – 50 Jahre voller Tanz, Gemein-
schaft und Freude an der Bewegung zur Musik. 
Einen ausführlichen Rückblick hielt im Rahmen 
der diesjährigen Mitgliederversammlung unser 
Vorsitzender Geert Mehlhop. Bedauerlicherwei-
se nahmen an dieser Jubiläums-Versammlung 
neben den Vorstandsmitgliedern nur 8 (!!!) Mit-
glieder teil. Im Rahmen der Jubiläums-Aktivitä-
ten gab es eine Reihe von Aktionen, von denen 
sowohl aktuelle Tanzpaare unserer Abteilung als 
auch andere Tanz-Interessierte profitieren konn-
ten. So gab es z.B. kostenlose Workshops mit 
besonderen Tänzen, die sonst nicht unbedingt 
Teil des Trainings oder der Tanzschule sind, wie 
beispielsweise Party-Mambo oder Disco-Wal-
zer. Unsere Trainerinnen und Trainer machten es 
möglich, dass man diese an einem Sonntagvor-

mittag einmal kennenlernen konnte. Im Sommer 
fand dann das Grillfest am Vereinsheim statt, das 
auch als Dank an unsere Mitglieder für das ge-
duldige Durchhalten in den Lockdowns gedacht 
war. Bei bestem Wetter und einem sehr leckeren 
Grillbuffet konnte man endlich wieder in größerer 
Runde zusammensitzen und den Nachmittag ge-
nießen (s. Bild 1). Am 6. Mai 2023 werden wir zu-
dem - anstelle unseres Adventsballs - ein Früh-
lingsfest bei Meyer Bierden veranstalten. Karten 
sind bereits jetzt verfügbar. Unser großer Dank 
geht hier an Lina Voss, die erneut die Organisa-
tion der Veranstaltung übernimmt. 
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Mitgliederversammlung der Tanzsport-Abteilung
am Montag, 21. Februar 2023 um 19:00 Uhr 
im Jugend- und Sportheim (Spiegelsaal)  
Tagesordnung
1. 	� Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2.	� Genehmigung des Protokolls vom 

14.03.2022 (auf der Internet-
Homepage veröffentlicht)

3. 	� Berichte aus der Vorstandsarbeit 
(Vorsitzender, Sportwart, Kassen-
wart)

4. 	Bericht der Kassenprüfer
5. 	Entlastung des Vorstandes

6. 	� Wahlen 
· �Vorsitzender (Wiederwahl mög-

lich) 
· �Schriftwart (Wiederwahl möglich)
· �Kassenprüfer(in) 

7. 	� Beitragsanpassung
8. 	� Veranstaltungen und Vorhaben 

2023
9. �Anträge, Anfragen und Anregungen

Anträge zur Tagesordnung sind bitte bis zum 01 Februar 2023 schriftlich beim 
Vorstand einzureichen.
� Der Vorstand 

der Tanzsportabteilung

Aber auch abseits der Jubiläumsaktivitäten tat 
sich einiges in der TSA in 2022. So erweiterten 
wir im September unser Angebot und nahmen 
erstmalig Bauchtanz für Erwachsene in unser 
Trainingsprogramm auf. Als Ergänzung zu den 
bestehenden Tanzkreisen bietet dieser neuer 
Punkt im Wochenangebot unserer Sparte nun 
auch Möglichkeiten für den Solotanz. Dafür 
konnten wir Julia Heier als neue Trainerin für die 
TSA gewinnen. Die Nachfrage zu ihrem Bauch-
tanzkurs war groß und wir konnten den Kurs mit 
15 Teilnehmerinnen starten. Bereits im Frühjahr 
hatte es einen Kurs zum Motto „Summerfeeling“ 
gegeben, der jedoch leider nicht über die 10 
Abende hinaus fortgeführt werden konnte. Die 
zugehörige Trainerin Annika Bilski, die wir eben-
falls neu in den Reihen der TSA-Trainerinnen und 
Trainer begrüßen durften, bleibt uns aber weiter-
hin als Leiterin für neue Tanzkurse erhalten.

Insgesamt spüren wir leider, dass einige Gruppen 
deutlich geschrumpft und unsere Mitgliedszah-
len um mehr als ein Viertel gesunken sind. Wir 
sind daher bereits jetzt in den Planungen, wie wir 
im kommenden Jahr wieder mehr Menschen aus 
Achim und Umgebung mit dem Tanzen im Ver-
ein vertraut machen und für den Tanzsport be-
geistern können. Auf der Website der TSA findet 
sich in diesem Zusammenhang auch schon eine 
Tanzpartner- und Tanzpartnerinnen-Börse, über 
die einzelne Tanzbegeisterte eine neue Partnerin 
oder einen neuen Partner für den Sport finden 
können. Eine schöne Werbung für unseren Sport 
war zudem die erste Erfolgsmeldung aus unserer 
Gruppe junger Turnierpaare: Hier konnte ein Paar 
erstmalig auf deutschlandweiten Turniere starten 
und im Laufe des Jahres direkt eine erste Medail-
le gewinnen: Auf der Dancecomp in Wuppertal 
sicherten sich Tobias Elfert und Belinda Schicks 
die Bronzemedaille in der Startklasse Haupt-
gruppe II D-Latein (s. Bild 2). Herzlichen Glück-
wunsch! Wir hoffen, dass auch in diesem Bereich 
im nächsten Jahr einige Paare dazukommen. 

Abschließend wünschen wir Euch allen nun eine 
möglichst entspannte und schöne Advents- und 
Weihnachtszeit und freuen uns auf das neue Jahr 
mit Euch.

Alles Gute für Euch und Eure Familien und ein 
gutes und gesundes Jahr 2023!

Der Vorstand der Tanzsportabteilung
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Jahresbericht Schwimmen 2022
Das vergangene Jahr konnte aus 
Sicht der Schwimmabteilung er-
freulicherweise wieder einiger-
maßen „normal“ ablaufen. So 
war ab Ostern ein kontinuierli-
cher Trainingsbetrieb für alle 

Gruppen möglich und auch wurden wieder ver-
mehrt Schwimmwettkämpfe angeboten. Von ei-
nigen dieser Wettkämpfe wird im Nachgang in 
kurzen Abschnitten chronologisch berichtet, be-
ginnend im Winter des letzten Jahres nach Re-
daktionsschluss des vorherigen Jahresrückbli-
ckes.

Erfolgreicher Bronze-Schwimmkurs
Beginnen möchten wir jedoch mit einem No-
vum Neuheit in unserer Abteilung. Denn in den 
vergangen Sommerferien haben wir uns in der 
Schwimmabteilung des TSV Achims zum ersten 
Mal einer besondere Aufgabe gewidmet, nämlich 
der der Schwimmausbildung. Seit jeher ist unse-
re Sparte spezialisiert auf die Wettkampfausbil-
dung junger Schwimmer:innen und das mit gro-
ßem Erfolg. Doch im vergangen Sommer stand 
für die Aktiven und Trainer eine neue Aufgabe an: 
das Beibringen von Schwimmen, Gleiten, Sprin-
gen, Tauchen sowie das Vermitteln der eigenen 
Freude an der Bewegung im Wasser. Der jedoch 
wichtigste Aspekt ist das Vertrauen zu gewinnen, 
sich im Wasser angstfrei und sicher zu bewe-
gen. 12 Kinder durften an dem Sommerferien-
schwimmkurs „Bronze“ teilnehmen und wurden 
an neun Terminen (in drei Wochen) im Hallenbad 
in der Bergstraße im Empfang genommen. Nach 
fleißigem Üben und über den eigenen Schatten 
springen, haben alle 12 Kinder ihre Auszeich-
nung das „Jugendschwimmabzeichen Bronze“ 
erhalten. Zum erfolgreichen Bestehen gab es 
darüber hinaus auch eine echte Medaille. Allen 
Kindern und auch Übungsleitern hat diese neue 
Erfahrung sehr viel Spaß bereitet! Aufgrund der 
erfolgreichen Premiere und des positiven Feed-
backs, haben wir uns auch für das Jahr 2023 vor-
genommen einen solchen Kurs anzubieten.

Landesmeisterschaften im Schwimmen 
in Hannover
Eine kleine Delegation der Schwimmabteilung 
des TSV Achim war zu den Landesmeisterschaf-
ten nach Hannover gereist. 
Am erfolgreichsten war Mitja Ebeling (2007). Er 
ging sieben Mal an den Start und konnte drei 
Podiumsplätze ergattern. Chris-Carolin Weiß 
(2006) war die zweite Teilnehmerin aus Achim. 
Sie schrammte drei Mal knapp am Treppchen 
vorbei. In ihrer Paradedisziplin, dem Rücken-

schwimmen, erreichte sie über 50m, 100m und 
200m jeweils einen vierten Platz.

Deutsche Kurzbahnmeisterschaften 
der Mastersschwimmer
Anfang Dezember fuhr eine Delegation des TSV 
Achim nach Essen. Dort fanden die Deutschen 
Mastersmeisterschaften im Schwimmen auf der 
kurzen 25m-Bahn statt.
Die erfolgreichste Schwimmerin war wieder ein-
mal Sabine Morche-Bloch. Die 70-Jährige ging 
sechs Mal an den Start und beendete fünf Ren-
nen als Siegerin. 
Lena Karolin Wiese (AK 25) landete viermal unter 
den ersten Zehn. Dies ist besonders beachtlich, 
da in den niedrigeren Altersklassen eine größere 
Konkurrenz herrscht. 
Anna Lefers (AK 20)  Nicholas Tilosen (AK 25), 
Dustin Radtke (AK 20) und Meike Brandt (AK 20) 
landeten auf ihren Strecken im Mittelfeld.

Einladungsschwimmfest OSC Bremerhaven

Für die jüngsten Schwimmerinnen und Schwim-
mer war es der erste Wettkampf nach zwei Jah-
ren. Die Reise ging nach Bremerhaven. Dort wur-
de gleich auf der 50m Bahn geschwommen und 
zahlreiche gute Platzierungen wurden die Weser 
hinauf nach Achim gebracht.
Den Vogel abgeschossen hat Chris-Carolin Weiß 
(2006). Sie schwamm einen neuen Vereinsrekord 
über 200m Rücken in der Zeit von 2:34,95 min., 
der bis jetzt von Anna Lefers gehalten wurde. 
Mitja Ebeling (2007) belohnte seinen Trainings-
fleiß gleich mit vier ersten Plätzen. Lennart Hau-
se (2004) siegte über 50m Rücken. Leo Kotai 
(2007) wurde Zweiter über 50m Freistil. Auch die 
Jüngsten haben das Schwimmen nicht verlernt 
und glänzten mit vorderen Platzierungen. Ole 
Dubrow (2009) wurde Zweiter über 50m Freistil 
und 100m Brust, sowie Dritter über 100m Brust. 
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Andor Reinhardt (2009) wurde Zweiter über 50m 
Brust und Theo Janssen (2010) erreichte zwei 
dritte Plätze über 50m und 100m Brust.
Auch, die als Betreuer mitgereisten, Lena Karolin 
Wiese und Nicholas Tilosen sprangen ins Was-
ser. Beide konnten ihre Rennen gewinnen. 

Norddeutsche Mastersmeisterschaften 
in Berlin
Mitte März fanden in Berlin auf der 50m Bahn 
die Norddeutschen Mastersmeisterschaften 
statt. Auch aus Achim war eine Delegation an 
die Spree gereist. Die Schwimmerinnen und 
Schwimmer konnten mit ihren Ergebnissen 
durchaus zufrieden sein.
Lena Karolin Wiese (AK25) siegte in ihrer Alters-
klasse über 50m, 100m und 200m Brust. Über 
200m Lagen reichte es für die Silbermedaille. Ni-
cholas Tilosen (AK25) wurde Zweiter über 200m 
Brust sowie Vierter über 50m und 100m Brust. 
Dustin  Radke (AK20) konnte alle seine Rennen 
als Dritter beenden. Für Anna Lefers (AK25) 
reichte es nicht bei allen Starts fürs Treppchen. 
Sie wurde Dritte über 50m Schmetterling und 
50m Rücken. Mira Förster (AK20) brachte eine 
Bronzemedaille mit nach Hause. Sie wurde Dritte 
über 50m Schmetterling.

Landes- und Landesjahrgangsmeisterschaf-
ten
Am 23. Und 24. April fanden in Braunschweig die 
Landes- und Landesjahrgangsmeisterschaften 
statt. Vom TSV Achim hatten sich zwei Aktive 
qualifiziert.
Chris-Carolin Weiß (2006) ging viermal an den Start 
und konnte dreimal aufs Podest steigen. Chris 
wurde Zweite über 100m Rücken. Über 200m Rü-
cken konnte Chris ihren, erst vor kurzem aufge-
stellten, Vereinsrekord noch einmal verbessern. 
Sie wurde auf dieser Strecke Dritte in einer Zeit 
von 2:34,46 min. Ebenfalls eine Bronzemedaille 
zog Chris über 50m Rücken aus dem Wasser. 
Ebenfalls qualifiziert für diese Meisterschaften 
hatte sich Mitja Ebeling (2007). Mitja ging am 
Samstag dreimal an den Start. Über 100m Frei-
stil konnte er in persönlicher Bestzeit den dritten 
Platz erreichen. 

Deutsche Jahrgangsmeisterschaften in Berlin
Mitja Ebeling und Chris Carolin Weiß qualifizier-
ten sich in für die Teilnahme an der Deutschen 
Jahrgangsmeisterschaften im Schwimmen.
Mit Ihrem Trainer Peter Wiese reisten die Athleten 
in der letzten Maiwoche nach Berlin und bestrit-
ten Ihre Wettkämpfe vor einer beeindruckenden 
Kulisse im Europasportpark in Berlin.
Mitja Ebeling gelang mit einer persönlichen Best-

zeit über 50m Freistil überraschend die Teilnah-
me an dem Finale. Diese Leistung konnte Mitja 
im Finale bestätigen und zeigte sich sehr zu-
frieden über die Platzierung unter den besten 8 
Schwimmern in seinem Jahrgang.
Bei Ihrer ersten Teilnahme an der DJM startete 
Chris Carolin Weiß über 200m Rücken. Chris 
Carolin bestätigte ihre sportliche Entwicklung 
mit einem Platz unter den 25 besten Athletinnen 
ihres Jahrgangs. Über eine gelungene Teilnahme 
an der DJM, zeigte sich Trainer Peter Wiese mit 
den Leistungen zufrieden.

Bezirksmeisterschaften 2022 in Sottrum

Am 11. und 12. Juni fanden im Freibad Sottrum 
die Bezirksmeisterschaften Schwimmen für den 
Bezirk Lüneburg statt.
Die Achimer Schwimmerinnen und Schwimmer 
konnten zahlreiche gute Platzierungen, auch in 
der offenen Wertung, belegen.
Siege gab es sechsmal in der Jahrgangswertung 
und dreimal in der offenen Wertung. Dazu kam 
ein Staffelsieg und etliche weitere Podestplätze.
Die Staffel war eine Mixed Staffel über 4 x 100m 
Lagen. Sie siegte in der Besetzung Chris-Caro-
lin Weiß (Rücken), Nicholas Tilosen (Brust), Lena 
Karolin Wiese (Schmetterling) und Mitja Ebeling 
(Freistil). In der offenen Wertung feierten Mitja 
Ebeling und Lena Karolin Wiese Erfolge. Mitja 
siegte über 50m Freistil, was ebenfalls Platz 1 in 
der Jahrgangswertung bedeutet. Lena war über 
100m und 200m Brust erfolgreich.
Zweite Plätze in der offenen Wertung gab es für 
Chris-Carolin Weiß über 100m und 200m Rü-
cken. Die Zeit über 200m reichte gleichzeitig für 
Platz 1 in der Jahrgangswertung. Mitja Ebeling 
wurde Zweiter über 100m Freistil und Dritter über 
100m Brust.
In der Jahrgangswertung kamen weitere Achimer 
Schwimmerinnen und Schwimmer zum Zuge.
Erste Plätze konnten Mitja Ebeling (2007) über 
50m Brust, 100m Brust und 50m Freistil sowie 
Chris-Carolin Weiß (2006) über 50m, 100m und 
200m Rücken für sich verbuchen.
Mitja fischte auch noch 2 Silbermedaillen aus 
dem Wasser. Weitere zweite Plätze gab es für 
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Emil Dietzel (2005) und Leo Kotai (2007). Auch 
die Mädchen errangen noch einige zweite Plätze. 
Am erfolgreichsten war dabei, wie so oft, Chris-
Carolin Weiß (2006). Nachwuchsschwimmerin 
Anai Renz (2011) konnte ebenfalls eine Silber-
medaille mit nach Hause nehmen. Dritte Plätze in 
der Jahrgangswertung erschwammen sich Emil 
Dietzel, Leo Kotai sowie Andor Reinhardt (2007). 
Auch Amelie Baune (2007) konnte eine Bronze-
medaille aus dem Wasser fischen.

Landesmastersmeisterschaften 
der Schwimmer in Quakenbrück

Zu den Landesmastersmeisterschaften war auch 
eine Achimer Delegation ins Freibad nach Qua-
kenbrück gereist. Die Achimer Schwimmerinnen 
und Schwimmer waren äußerst erfolgreich und 
reisten mit etlichen Medaillen wieder nach Hau-
se.
Sehr erfolgreich waren die Staffeln. Es waren drei 
Staffeln am Start. Alle konnten den Sieg erringen. 
In der 4 x 50m Mixed Lagenstaffel  belegten Dus-
tin Radke, Nicholas Tilosen, Lena-Karolin Wiese 
und Mira Förster Platz eins. Dieselbe Besetzung 
startete über 4 x 50m Freistil Mixed und beleg-
te ebenfalls Platz eins. Eine rein weibliche Stafel 
ging über 4 x 50m Brust an  den Start. Meike 

Brandt, Lena-Karolin Wiese, Jorunn Sofia May 
und Mira Förster glänzten ebenfalls mit der Gold-
medaille.
In den Einzelwettkämpfen gab es drei erste Plät-
ze für Lena-Karolin Wiese (AK25). Mira Förster 
(AK20) stieg zweimal aus oberste Podest. Nicho-
las Tilosen (AK25) wurde Erster über 50m Frei-
stil. Nicholas stieg noch zweimal aufs Treppchen. 
Über 50m Brust erreichte er Platz 2 und über 
100m Brust einen guten dritten Platz.
Weitere zweite Plätze fischten Lara Hehenberger 
(AK25), Dustin Radke (AK20) und Jorunn Sofia 
May (AK20) aus dem Wasser.

Herbstschwimmfest TSV Achim
Nach einer langen coronabedingten Wettkampf-
pause durfte die Schwimmabteilung nun endlich 
wieder das sehr beliebte Herbstschwimmfest 
veranstalten. Viele Vereine aus dem Umkreis fan-
den den Weg nach Achim, um neue Bestzeiten 
zu schwimmen und sich mit Gleichaltrigen zu 
messen. Aus Sicht unserer Abteilung war es eine 
gelungenen Veranstaltung, die natürlich nur mit 
Hilfe der vielen ehrenamtlichen Helfer, Kampf-
richter und Eltern durchgeführt werden konnte. 
Ohne deren Unterstützung bei der Vorbereitung 
und Durchführung wäre ein solches Event un-
denkbar. In diesem Sinne bedanken wir uns sehr 
für die Mithilfe und die Kuchenspenden!

Das Schwimmteam des TSV hat den Heimvor-
teil genutzt und die größte Teilnehmergruppe 
gestellt. Zudem konnte sich sowohl in der Ju-
gend- als auch in der offenen Wertung der Staf-
felpokal gesichert werden. Alle Aktiven haben 
tolle Leistungen erbracht und freuen sich auf die 
kommende Wettkampfsaison 2023.

- Abteilung Schwimmen –

Einladung zur Mitgliederversammlung 2022
am Donnerstag, 09.02.2023 um 19:00 Uhr im Jugend- und Sportheim

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung 
2.	� Feststellung der fristgemäßen Ein-

berufung der Mitgliederversamm-
lung

3.	 Feststellung der Tagesordnung
4.	 Genehmigung des Protokolls 2022
5.	 Ehrungen
6.	 Berichte des Vorstandes 

- Vorsitzender
- Schwimmwart 

- Kassenwart
- Kassenprüfer

7.	 Entlastung des Vorstandes
8.	 Neuwahlen

- 2 stellvertretende Vorsitzender
- Schwimmwart
- Schriftwart/ Pressewart
- stellvertretender Schwimmwart
- Kassenprüfer

9.	 Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind bitte bis 2 Wochen vor der Versammlung 
schriftlich an den Vorstand einzureichen.
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Jahresbericht der Turnabteilung 2022
Auch dieses Jahr stellt uns vor 
große Herausforderungen. Nach 
zwei Jahren Pandemie sind es 
nun aber andere Herausforde-
rungen geworden. 

Wir alle haben gelernt mit den Auswirkungen der 
Pandemie zu leben und das Beste daraus zu ma-
chen. 

Weiterhin bemühen wir uns um Abstand und be-
liebte Partnerübungen fallen, in allseitigem Ein-
verständnis, größtenteils noch aus. Ob wir in na-
her Zukunft zu solchen Übungen zurückkehren 
können ist fraglich. 

Auch haben sich in einigen Gruppen die Schwer-
punkte für das Training verändert und so ist zum 
Beispiel eine weitere Stuhlgymnastik-Gruppe 
entstanden. 
Die Übungsleiter:innen freuen sich sehr, dass alle 
Gruppen wieder gut besucht sind.

Im Reha-Sport wurde aufgrund der hohen Nach-
frage im Bereich Orthopädie von Steffi in diesem 
Jahr eine zweite Gruppe eröffnet und Maren hat 
seit Mai 2022 eine Reha-Gruppe Herzsport und 
Long Covid in der derzeit 4-5 Teilnehmer trainie-
ren. 

Auch die Gruppen im Kinder- und Jugendbe-
reich freuen sich, dass wieder ein regelmäßiges 
Training im Turnen und Tanzen stattfinden kann. 
Allerdings können wir der Nachfrage in vielen 
Gruppen kaum gerecht werden. Die Wartelis-
ten sind lang und wir sind dankbar, dass unsere 
Übungsleiter:innen und Helfer:innen hier versu-
chen, so viele Kinder wie möglich zu bewegen. 
Im Zuge dieser Entwicklung hat Saskia bereits 
Anfang 2022 mit dem Projekt Mädchenturnen 
eine weitere Turngruppe für Mädchen ins Leben 
gerufen und im November ist erstmalig ein An-
gebot an einem Samstag hinzugekommen, der 
Kurs „Turnabteuer in der Sporthalle“.

Mit großem Bedauern mussten wir uns im Ok-
tober von dem langjährigen Übungsleiter der 
„großen Jungsturner“ verabschieden. Jonathan 
wird sich zukünftig mehr um seine berufliche 
Laufbahn kümmern und wir wünschen ihm dafür 
alles erdenklich Gute. An seiner Stelle hat nun 
vorübergehend Nico die Gruppe übernommen, 
wofür wir ihm sehr dankbar sind. 

Auch außerhalb des Trainings waren wir aktiv 
und haben in diesem Jahr für den Turnkreis Ver-

den die Ausrichtung des Kreiskindertreffens am 
02.07.2022 auf dem Sportplatz übernommen. 
Ein sonniger Tag voller Spaß und glänzenden 
Kinderaugen und sogar mit dem löwenartigen 
Turntiger hat den Kindern, die aus dem ganzen 
Landkreis angereist waren, viel Freude bereitet.

Zum zweiten Mal haben wir uns an der landes-
weiten Aktion zum Kinderturntag am 12.11.2022 
beteiligt und den „kinder joy of moving“ Tag 
in der Realschulhalle ausgerichtet. Runde 50 
Achimer Kinder hatten hier die Möglichkeit sich 
in den Grundfertigkeiten des Kinderturnens wie 
Balancieren, Springen, Rollen und Rutschen 
auszuprobieren und hinterher ein Abzeichen und 
eine Urkunde zu erwerben.

Ebenfalls haben wir die Trimmwettkämpfe des 
Turnkreises Verden ausgerichtet. Die Damen wa-
ren am 12.11.2022 dran und haben das Vereins-
heim unsicher gemacht. Die Herren folgten dann 
am 25.11.2022 in der Cato-Halle. Mit viel Kreati-
vität hat das Team um Maren und Steffi sportli-
che und lustige Aufgaben zusammengestellt und 
alle Teilnehmer hatten viel Spaß. 

Das Team der Übungsleiter:innen und Helfer:in-
nen ist in den vergangenen Jahren merklich 
geschrumpft, die Herausforderungen an das 
Ehrenamt erheblich gewachsen. Wir können 
uns glücklich schätzen, dass unsere Übungslei-
ter:innen und Helfer:innen jede Woche engagiert 
dabei sind und mit guter Laune und viel Kreativi-
tät unsere kleinen und großen Mitglieder in Be-
wegungen bringen. 
An dieser Stelle vielen Dank für eure Arbeit in 
unserer Turnabteilung. 

Auch möchten wir uns bei den vielen Helfern:in-
nen bedanken, die uns in unserer Arbeit unter-
stützen, sei es mit einer helfenden Hand bei Ver-
anstaltungen oder mit einer kleinen Spende, wie 
zum Beispiel im Herbst den Wollspenden für die 
Ferienspaßaktion. 

Auch ihr seid ein wichtiger Teil des Vereinslebens 
und ohne Euch geht es nicht!

Das Ehrenamt hat in dieser Zeit, in der jeder 
ständig unter Druck zu stehen scheint, für viele 
seinen Reiz verloren. Aber nur, wenn wir wieder 
mehr Schultern gewinnen, auf die wir die ehren-
amtlichen Aufgaben verteilen können, können 
wir auch in Zukunft bestehen. 

Für 2023 haben wir uns vorgenommen, hier 
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EINLADUNG ZUR JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
der Turn-Abteilung des TSV Achim 1860 e.V.
am 08. Februar 2023 um 19:30 Uhr im Jugend- und Sportheim
Tagesordnung
1.	� Eröffnung und Begrüßung durch 

die Vorsitzende
2.	 Genehmigung der Tagesordnung
3.	� Protokoll der Mitglieder

versammlung 2022 –  
Kopien auf den Tischen

4.	 Gedenken der Verstorbenen
5.	 Bericht der Vorsitzenden
6.	 Ehrungen
7.	 Berichte der Fachwarte 
8.	 Bericht der Kassenwartin
9.	 Aussprache zum Kassenbericht
10.	Bericht der Kassenprüfer

11.	�Entlastung des Abteilungsvorstan-
des und des Kassenwartes

12.	Wahlen: 
· 1. Vorsitzende(r)
· Schriftwart(in)
· Pressewart(in)
· �Fachwart(in) 
Breiten- und Gesundheitssport

· Fachwart(in) musische Bildung
· Kassenprüfer(in)

13.	Veranstaltungen 2023
14.	Verschiedenes

Wir bitten alle, die an dieser Jahreshauptversammlung teilnehmen möchten, 
sich unbedingt bis zum 31. Januar 2023 bei ihren Übunsleitern/Trainern anzu-
melden. Herzlichen Dank.

Vorsitzende	 Schriftwartin
Maren Händel	 Gaby Pras

aktiv zu werden und die schönen Seiten des 
Ehrensamts hervorzuheben um mehr Helfer:in-
nen für Veranstaltungen und die Kindergruppen 
zu gewinnen. Dies geht Hand in Hand mit einer 
weiteren Aufgabe, die wir uns für 2023 gestellt 
haben. Die Digitalisierung schreitet weiter voran 
und auch wir wollen hier die nächsten Schritte in 
Angriff nehmen und zum Beispiel in den Sozialen 
Medien aktiver werden.

Das Vereinsleben ist und bleibt eine Herausfor-
derung. Doch wenn wir uns dieser Herausforde-
rung gemeinsam stellen, werden wir auch weiter-
hin eine wichtige Rolle im Leben vieler Menschen 
spielen. Die glücklichen Gesichter von allen Teil-
nehmern in unseren Gruppen sind für uns der 
Antrieb für einen sportlichen Trainingsbetrieb 
und die Vorstandsarbeit.

Auf ein erfolgreiches Jahr 2023!
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Jahresrückblick der Achimer Ringer 2022
Ringen: 10.000 km für Turniere 
Nina Cordes wird 8 beste Ringe-
rin in Deutschland. Jamie Ren-
ning Niedersachsenmeister im 
freien Stil. Bei den Achimer Rin-
gern hat sich 2022 ordentlich 

was bewegt: Insgesamt kamen 10.000 km Fahrt-
strecke für Turniere und Trainingslager zusam-
men. Bei internationalen Turnieren in Berlin, 
Schwerin, Werdau, Dänemark und sogar Schwe-
den durften unsere Sportler ihr Können unter Be-
weis stellen. 

Vor allem Nina Cordes war in diesem Jahr ge-
fordert, denn schließlich wollte sie im September 
zur deutschen Meisterschaft in Dormagen. Auf 
Ihrem Weg dorthin wurde sie norddeutsche Vize-
meisterin und gewann unter anderem die Nord-
rheinwestfalen Meisterschaft im freien Stil. Bei 
der deutschen Meisterschaft konnte Nina ihre 
ersten beiden Kämpfe überzeugend gewinnen. 
Danach verließ sie ein wenig das Glück, aber der 
8. Platz ist für die erste deutsche Meisterschaft 
ein starkes Zeichen. Maßgeblich für den Erfolg, 
war auch der Einsatz von Trainer Miles Henschel, 
der viel Zeit investiert hat und einen Großteil der 

oben genannten Kilometer mitgefahren ist. Miles 
Bewerbung zum Landestrainer der weiblichen 
Aktiven wurde außerdem im Jahr 2022 entspro-
chen. Er ist somit für die Förderung der weibli-
chen Aktiven in ganz

Niedersachsen zuständig. In Achim wurden 
des weiteren zwei Turniere ausgetragen. Das 
Klaus-Prieser Turnier hatte mit 180 Teilnehmern 
einen Melderekord für die letzten 10 Jahre und 
es wurde zum ersten Mal ein Anfängerturnier in 
Niedersachsen beim TSV Achim durchgeführt. 
Im sportlichen Bereich kann der TSV Achim nach 
langer Durststrecke vermelden, dass mit Rapha-
el Prahs wieder ein Kampfrichter an den Start 
geht. In Osnabrück und Hannover wurden die 
Niedersachensenmeisterschaften ausgetragen. 
Hier wurden Jamie Renning und Mina Henschel 
Niedersachsenmeister und Matti Zessin konnte 
sich den Vizemeister sichern.

Im September 2022 verstarb der Gründer der 
Ringerabteilung Torsten Tietge. Wir danken Tors-
ten für den Bärendienst, den er für das Ringen in 
Achim und Niedersachsen erbracht hat.
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Mitgliederversammlung der Ringer-Abteilung
Am Freitag den 03. Februar 2023 um 20:00 Uhr
im Jugend- und Sportheim Achim

1.	 Begrüßung

2.	 Berichte des Vorstandes

3.	 Bericht der Kassenprüfer

4.	 Entlastung des Vorstandes

5.	 Wahlen

6.	 Sonstiges

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung�  Der Vorstand 

Wenn ein großer Kämpfer endgültig die Matte verlässt
Nachruf für unseren Ringerkameraden Torsten 
Tietge – TT 

Mit 16 Jahren, im 
Jahre 1953, star-
tete Torsten Tiet-
ge, den alle nur 
T.T. nannten, seine 
Ringerkariere. T.T. 
war mit viel Talent 
und Ehrgeiz für das 
Ringengesegnet, 
sodass er trotz sei-
nes spätem Ringer-
mattendebüts viele 
Titel erkämpfen 
konnte. Seine Lei-
denschaft fürs Rin-

gen wurde in Hamburg beim Eisenbahner Turn- 
und Sportverein Altona entfacht. Hier überzeugte 
er, mit damals 52 kg, in einem Mannschaftskampf 
gegen den Hinschenfelder SV. Er schaffte es be-
reits nach zwei Jahren, in der Gewichtsklasse bis 
62 kg, den Titel des Norddeutschen Meisters zu 
erkämpfen. Darauf folgten mehrere Landesmeis-
tertitel in Bremen und Niedersachsen. Als junger 
Soldat, stationiert in Achim, baute er eine klei-
ne Ringertruppe aus Soldaten auf. Mit der Zeit 
wurde es ihm Leid, das ständige Versetzungen 
und Lehrgänge dazu führten, dass keine Stabili-
tät in dem Mannschaftgefüge zu erreichen war 
und gründete am 05. Februar 1960 mit nur 23 
Jahren die Ringerabteilung des Turn- und Sport-
verein Achim. Nach der Bundeswehr verschlug 
es T.T. beruflich nach Wolfsburg, danach wei-
ter nach Bremen und schließlich zurück nach 
Achim. Neben der Mitgliedschaft im TSV Achim, 
war T.T. zwischenzeitlich für den Hinschenfelder 
SV und den VfL Wolfsburg startberechtigt. Unter 
der Fahne des TSV Achim organisierte er mit den 
Vereinskameraden neben dem Klaus-Prieser-
Turnier auch eine Deutsche Meisterschaft, die 

in Achim ausgetragen wurde. Im Jahr 1996, mit 
nunmehr als 59 Jahren, kämpfte T.T. in seinem 
letzten Mannschaftskampf für den TSV Achim 
gegen Tura Oldenburg. In diesem Kampf konn-
te, er trotz der körperlichen Unterlegenheit, mit 
der gesamten Erfahrung und Gewitztheit, aus 
seinen über 1.000 vorangegangenen Kämpfen, 
erfolgreich hervorgehen. In seinen 43. Aktiven 
Ringerjahren hat T.T. 27x Landesmeistertitel, 7x 
Norddeutsche Meisterschaften und auf den zehn 
Teilnahmen an Deutschenmeisterschaften den 4. 
Platz als beste Platzierung erkämpfen können. Er 
kann als einer der wenigen von sich behaupten, 
in einer Ringermannschaft von der kleinsten Ge-
wichtsklasse bis zur höchsten Gewichtsklasse 
und damit in allen Gewichtsklassen gekämpft 
zu haben. Auch neben der Ringermatte war T.T. 
aktiv. So hat er im Vorstand der Achim Ringer, 
sowie im Niedersächsischen Ringerverband ver-
schiedene ehrenamtliche Positionen bekleidet. 
Vom Niedersächsischen Ringerverband zeich-
nete ihn mit der höchsten Auszeichnung, der 
goldenen Ehrennadel, für sein Engagement aus. 
Der Vorstand des TSV Achim bestimmte T.T. zu 
seinem Ehrenvorsitzenden. Fast bis zum Schluss 
nahm er an den Vorstandssitzungen teil und be-
suchte das Training.

Torsten Tietge, ein Mann mit Kämpferherz, der 
die Matte nun endgültig verlassen hat und durch 
einen unermüdlichen Einsatz nachhaltig viele 
Spuren hinterlässt.
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Rückblick der LA-Abteilung des TSV Achim
Es wird wieder Zeit den Jahres-
bericht von 2022 zu schreiben!
Wie und was ist gelaufen und 
was bringt uns das Jahr 2023? 
Durch Heiko Bergmann, als 
Lauftrainer, konnten Felix Schu-

bert und sein Bruder Henry immer wieder gute 
Zeiten laufen. Felix ist sehr fleißig beim Training 
und wird immer besser. Gerade hat er in Bremen 
den Halbmarathon in seiner U20 Klasse eine Zeit 
von 1:21,59 Std. stehen und wurde Erster!

Unsere LA-Abteilung besteht aus der Gruppe 
von Kindern im Alter von 6 – 11 Jahren, danach 
kommen die Älteren, ab 12 Jahren. Lennart Blu-
menberg, mein Übungsleiter, macht jetzt erst 
nächstes Jahr sein Abitur, also habe ich noch 
eine Galgenfrist und dann muß ich eine Lösung 
finden. Bloß...wo sind Übungsleiter/innen, die 
sich engagieren?

Die Kleineren waren in diesem Jahr bei den 
Kreiscross- und Hallenkreismeisterschaften da-
bei(siehe   Bild) Im Verdener Stadion fanden auch 
noch die Kreismehrkampfmeisterschaften statt. 
Es war schön, dass mal wieder Wettkämpfe mit 
gewisser Normalität stattfanden, die Ergebnisse 
aus dem Stadion können in der KBL nachgele-
sen werden. Das „A“ steht für Achim. Im Dezem-
ber liegen sie wieder im TSV Vereinsheim aus!
Eine schöne Veranstaltung ist der I-Run, wir durf-
ten ihn wieder dieses Jahr anbieten und das hat 
so richtig Spaß gemacht. Hier möchte ich ein 

großes DANKESCHÖN an die vielen Helfer/innen 
aussprechen. Ohne euch läuft halt nichts!
Leider werden wir in unserem Achimer Lauftreff 
immer weniger. Das hat verschiedene Gründe, 
aber ich versuche als „Chefin“ ihn noch aufrecht 
zu erhalten.

Jetzt freue ich mich erstmal auf den Erbhoflauf 
am 9. Oktober, wir haben 6 Kinder beim „Löwen- 
lauf“ gemeldet. Es ist eine Strecke von 900 m, 
und wir werden bei dieser tollen Veranstaltung 
viel Freude haben. Der Thedinghauser Verein ist 
sehr rührig und hat viele Teilnehmer verdient!
Das Orga-Team vom I-Run am 8. Mai durfte wie-
der diesen Inklusionslauf durchführen. Wir hatten 
viele Helfer, vor allem auch vom Achimer Lauf-
treff! So wurde es eine stressfreie Veranstaltung.
Im Vorausblick auf 2023 stehen die Kreiscross-
meisterschaften im Achimer Stadtwald an. 
Eigentlich  sollten sie am 13. März 2020 statt-
finden, ich hatte alles organisiert, aber dann kam 
am 14. März der erste Lockdown….das wars!

Nun möchte ich allen ein gutes Durchkommen 
für die nächste Zeit wünschen, wir schauen posi-
tiv ins nächste Jahr, und versuchen negativ zu 
bleiben!

Mit sportlichen Grüßen
Ingrid Heger (LA-Wartin) 
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Jahresbericht der Tischtennis-Abteilung
Zu Beginn des Jahres 2022 war 
die Tischtennisabteilung wie alle 
anderen Sporttreibenden noch 
immer  durch „Corona“ ausge-
lösten Maßnahmen betroffen. 
Punktspiele der Herbstsaison 

mussten noch weit im neuen Jahr gespielt wer-
den. Auf Grund der geringen verbliebenden Zeit 
fiel die Halbserie im Frühjahr komplett aus.

Im Frühjahr bekamen wir dann die Auswirkungen 
des Ukraine-Krieges zu spüren. Unsere Sport-
kollegen der Handicap Sparte mussten ihre an-
gestammte Arenkamphalle räumen. Die einzig 
mögliche Alternative war die Hauptschulhalle,  
in der auch die TT-Abteilung ihr Training und vor 
allem die Punktspiele bestreitet. Um den Sport-
kollegen eine Trainingsmöglichkeit zu bieten 
wurde kurzerhand ein Umzug in die Gammahalle 
organisiert und durchgeführt. Nach wenigen Mo-
naten ging es zurück in die Hauptschulhalle, in 
der auch seit September wieder der Punktspiel-
betrieb gestartet wurde.

Das Jahr 2022 ist das erste Jahr seit mehr als 
einem Jahrzehnt in dem die TT-Abteilung wieder 
mit mehr als einer Mannschaft am Punktspiel-
betrieb teilnimmt. Neben einer 6er Mannschaft 
beteiligen wir uns auch mit einer 4er Mannschaft. 
Dies wurde möglich durch die gestiegene Zahl 
aktiver Spieler in der Abteilung. Die Zeit in der die 
Punktspiele der ersten Halbserie absolviert wer-
den müssen, ist vom Landesverband aber leider 

deutlich eingeschränkt worden. Die Erfahrungen 
mit „Corona“ bedingten Einschränkungen haben 
dazu geführt,  dass schon Ende November der 
letzte Spieltag angesetzt wurde. Mit zwei Mann-
schaften und einer Hallenzeit war das kaum um-
zusetzen, zumal die möglichen Spieltage im Ok-
tober durch Herbstferien und Feiertage komplett 
ausfielen.

Auch die Ende 2021 gestarteten TT-Kids trainie-
ren weiterhin in der vereinseigenen Halle. Hier ist 
eine starke Fluktuation zu verzeichnen, was aber 
offensichtlich im Alter von 7-10 Jahren in ande-
ren Sportarten ähnlich ist. Das wir das Training 
unserer TT-Kid`s kontinuierlich anbieten können 
ist im hohen Maße Jorge zu verdanken , der sich 
hier stark engagiert.

Neben der Trainingszeit der TT-Kid`s haben auch 
die erwachsenen TT Spieler einen festen Termin 
am Freitag  in der vereinseigenen Halle beibehal-
ten. Hier ist die Beteiligung am Training allerdings 
noch ausbaufähig. Hier werden wir spätestens 
im Beginn 2023 durch die Renovierung der Halle 
Ausfallzeiten zu verzeichnen haben.

Generell aber hoffen wir,  dass das Jahr 2023 ein 
Jahr wird in dem der Trainings- wie Punktspiel-
betrieb wieder einmal normal ablaufen kann.

Axel Brenner
Vorsitzender Tischtennis



Durchstarten.
Mit Teamgeist.

1:0 für die Stars 
von morgen.

Wir unterstützen regionale 

Talente und helfen dabei, 

groß herauszukommen. 
Weil’s um mehr als Geld geht.


